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Fundstücke aus Social Media
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Ein Post des sogenannten „KlimaKanal“ auf dem Messanger-Dienst Telegram (21.12.2020) 
über ein Buch von Werner Kirstein, das mit Daten und Grafiken zu zeigen scheint, dass es 
den Klimawandel gar nicht gibt.
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Wetter = Klima

710.05.21

Der klimaskeptische climatism.blog

(21.12.2020) suggeriert, dass Voraussagen der 

Klimaforschung nicht eintreffen
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Podiumsdiskussion deutscher 
Parteichefs/-innen vor der 
Europawahl

ARD, “Gipfeltreffen Europa“ 
20.05.2019

10.05.21 8

Wissenschaftlicher Konsens wird populistisch 
Bestritten
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Strategien des „Klimaleugnens“
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• Ist nicht real!

• Wir sind es nicht gewesen!

• Es ist gar nicht so schlecht!

• Man kann den Klimaforschern nicht vertrauen!

• Es ist zu spät und Klimaschutz funktioniert nicht!

(Cook, 2019)



„Naturwissenschaftliche Bildung ermöglicht dem Individuum eine 
aktive Teilhabe an gesellschaftlicher 

Kommunikation und Meinungsbildung 
über technische Entwicklung und naturwissenschaftliche Forschung 

und ist deshalb wesentlicher Bestandteil von Allgemeinbildung.“

Was fordern die Nationale Bildungsstandards?

KMK (Kultusministerkonferenz, Hrsg.) (2005). Bildungsstandards im Fach Physik für den Mittleren Schulabschluss, Beschluss vom 16.12.2004 
München: Luchterhand-Verlag.
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Wissenschaftler*inn
en / Expert*innen Medien Bürger / Laien

3 Analyseebenen
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Bilder: https://www.pexels.com
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Wem Wollen Sie trauen und warum?

1310.05.21

Ivar Giaever, 
Nobelpreis 1973 auf dem Gebiet 

der Supraleitung und des 
Tunneleffekts in Festkörpern 

John Schellnhuber, 
Gründungsdirektor des Potsdam 

Instituts für Klimafolgenforschung
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Wem Wollen Sie trauen und warum?
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Was Wissenschaft ist oder nicht, wird auf der Grundlage 
von Abgrenzungskriterien entschieden, die in erster 
Linie soziologischer Natur sind, und nicht auf Kriterien, 
die unmittelbar epistemologische oder traditionelle 
wissenschaftsmethodische Überlegungen 
berücksichtigen. [...] Das bedeutet nicht, dass 
epistemische Kriterien wertlos sind oder dass die 
genannten sozialen Normen keine epistemische 
Grundlage haben. Es bedeutet einfach, dass die 
epistemischen Normen in ein soziales System 
eingebettet sind.
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(Zemplen, 2007)



Wem Wollen Sie trauen und warum?
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(Collins  & Weinel, 2011)

Wissenschaftler*innen als relevante Experte*innen beurteilen
und ihnen trauen? 
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Kriterium Beispiel
Evidenz Impfung und Authismus

Wissenschaftlichkeit Astrologie

Alltagsverständnis
Glaubwürdigkeit

Inszenierung der Mondlandung

Vertrauenswürdigkeit innerhalb
der Scientific Community

Soziale Position (Preise, Titel …), 
Passung der Expertise zum Problem
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Quelle: Nachtwey et al. (2020, S. 22, 60)

Wissenschaft als System aus Expert*innen

• Expert*innen sind fast überall Laien (ananlog zu: Deutsche sind fast 
überall Ausländer)

• Urteile über die sachliche Richtigkeit und Plausibilität können oft 
nicht gefällt werden (Was stimmt?)

• ABER: Urteile über Glaubwürdigkeit und Vertrauen sind oft möglich
(Wem kann ich trauen?)



§ Ausdifferenzierung und Arbeitsteilung 
erfordern Experten-Gemeinschaften

§ Unterschiedliche Wissensarten sind über 
unterschiedliche Akteur*innen verteilt

§ Wissen basiert auf einer sozialen Architektur 
aus Expert*innen: epistemische 
Abhängigkeit, Vertrauen, Konsensbildung 
(Hardwig 1985, 1991)

§ Kontrolle und Kritik (z. B. Peer-Review, 
Conflict-of-interest statements)

§ Rolle wissenschaftlicher Konsens

§ Aber: Glaubwürdigkeitskrise von 
Experten/innen (Nichols, 2017)

Wissenschaft als System aus Expert*innen

Höttecke & Allchin (2020)
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Quelle: Nachtwey et al. (2020, S. 22, 60)

Corona:

Glaubwürdigkeit beruht 
weniger auf fachlicher
Expertise, sondern vor 
allem darauf, dass es 
sich um kritische 
Stimmen handelt.

Wissenschaft als System aus Expert*innen
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Nocun & Lamberty (2020, S. 56)

„Wenn wir denken, dass ein Mensch 
Experte in einem bestimmten Thema ist, 
nehmen wir dessen Aussagen als 
glaubwürdiger wahr. [...] 
Verschwörungsideologen denken, 
YouTube eigne sich genauso gut dafür, 
Wissen anzuhäufen, wie ein 
mehrjähriges Studium.“

Wissenschaft als System aus Expert*innen



Führt FachVerständnis zu besseren 
Entscheidungen?
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Führt FachVerständnis zu besseren 
Entscheidungen?
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(Kahan, 2017)
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(Kahan, 2017)
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Führt FachVerständnis zu besseren 
Entscheidungen?

Einstellungen, Werthaltung, epistemologische Überzeugen
sind relevant für fachliches Entscheiden.
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(Bromme et al., 2014)
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Führt FachVerständnis zu besseren 
Entscheidungen?

Rolle von Fachwissen für 
Vertrauensurteile: 

Bei geringem Vorwissen 
werden fachliche 
Widersprüche nicht als 
immanent erkannt, weil man 
sie mit dem eigenen 
Wissensmangel erklärt und 
glaubt, mit mehr Wissen 
würden die Widersprüche 
verschwinden.



Wissenschaftler*inn
en / Expert*innen Medien Bürger / Laien

3 Analyseebenen
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Wissenschaft und ihre Mediatoren
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WIE WISSENSCHAFT MEDIIERT WIRD – GATEKEEPING!!!
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?
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WIE WISSENSCHAFT MEDIIERT WIRD – GATEKEEPING!!!



?

?
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WIE WISSENSCHAFT MEDIIERT WIRD – GATEKEEPING!!!



§ Gatekeeping

§ Analyse wiss. Diskurse in 
der Öffentlichkeit

§ Alarmieren (Risiken!) & 
Relevanz setzen

§ Verständlich machen

§ Glaubwürdigkeit prüfen

Was zeichnet die Mediatoren aus?

31

§ Dramatisierung

§ Personalisierung

§ Emotionalisierung

§ Gute Nachricht = erstaunlich, neu, 
konflikthaft, polar, lokaler Fokus

§ The “second shaping” of scientific
facts by the media (Feinstein).

(Boykoff, 2013; Luhmann, 2017; Schweiger, 2017; Feinstein, 2015)

10.05.21 Wissenschaftskommunikation in einer Welt aus Filterblasen, Echokammern und Fake News|  D. Höttecke



§ Neigung zu falscher Balance („bias of balance“)

3210.05.21

(Boykoff, 2011; Brüggemann & Engesser, 2017)
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Was zeichnet die Mediatoren aus?
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(Petersen et al., 2019)
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Was zeichnet die Mediatoren aus?

Mehr wiss. Publikationen von 
einschlägigen Klimaforscher*innen

Überrepräsentanz von 
Klimaskeptiker*innen



§ Neigung zu falscher Balance („bias of
balance“)

§ Anfälligkeit für gesteuerte 
Medienkampagnen
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Was zeichnet die Mediatoren aus?



§ Neigung zu falscher Balance („bias of
balance“)

§ Anfälligkeit für gesteuerte 
Medienkampagnen

§ Ökonomische Krise der Medien

§ Erodierendes Vertrauen in Medien

§ Disintermediation der Gesellschaft? 
(Schweiger, 2017)
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Was zeichnet die Mediatoren aus?
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Bilder: https://www.pexels.com
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§ 92% der 12-13-Jährigen und 99% der 18-19-Jährigen besitzen 
ein Smartphone

§ 1/4 der Jugendlichen und jungen Erwachsene (14-29 Jahre) 

nutzen das Internet als einzige Quelle für Nachrichten

§ Jugendliche informieren sich:  2/3 Youtube, 1/4 Soziale 
Netzwerke, 1/5  Nachrichtenportale von Zeitschriften

§ Bedeutung des Internets für tagesaktuelle Information steigt 
an, ist im Vergleich zum Fernsehen aber noch nicht hoch 

bedeutsam.

Geänderte Mediennutzung

3710.05.21

Allensbacher Markt- und Werbeträgeranalyse, AWA (2017). Anhaltender Transformationsprozess der Mediennutzung.
Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (Hrsg.) (2017). JIM-Studie 2017. Jugend, Information, (Multi-) Media. 

Basisuntersuchung zum Medienumgang 12- bis 19-Jähriger.
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§ Konzepte, Wissen, Einstellungen, die man 
schon hat, steuern die weitere 
Informationsverarbeitung

§ Identitäts-schützendes Verhalten 
(Kahan, 2013)

§ Tendenz, kognitive Dissonanz zu vermeiden 
(Festinger, 1957; Nickerson, 1998)

Kognitive Verzerrungen: Confirmation Bias!
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§ Aggregierte Nachrichtenseiten

§ Filterblasen, Echokammern & Schweigespiralen

§ Falscher-Konsens-Effekt und Überschätzung der 
eigenen Meinung als gesellschaftlicher Konsens (Walter 

et al., 2018)

§ Reduktion von Skepsis in sozial gewohnten 
Umgebungen 
(Jun, Meng & Venkataramani, 2017)

§ Fake News wirken oft interessanter und glaubwürdiger, 
werden häufiger geteilt und werden selbst durch 
Dementis verstärkt 
(Wormer, 2017)

Confirmation Bias trifft auf Social Media
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Sehr wenige hoch aktive Blogger 

dominieren den Anti-

Klimawandel-Diskurs 

(Sharmann, 2014)

Confirmation Bias Trifft Social Media
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Confirmation Bias Trifft Social Media
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https://secure.avaaz.org/campaign/e
n/youtube_climate_misinformation/
(07.05.2021)

Auf YouTube werden viele Videos 
vorgeschlagen, die klimaskeptisch sind oder 
falsche Informationen über Klimawandel 
enthalten.

Suchbegriff Anteil problematischer
Vorschläge

"climate change" 8%
"global warming" 16%

"climate manipulation" 21%

https://secure.avaaz.org/campaign/en/youtube_climate_misinformation/


ZUKUNFT DER WISSENSCHAFTSKOMMUNIKATION – GATEWATCHING???

?

Bruns (2018)
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Wissenschaftler*inn
en / Expert*innen Medien Bürger / Laien

Nature of Science + Media Literacy + Kritische Reflexion
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en / Expert*innen Medien Bürger / Laien

Nature of Science + Media Literacy + Kritische Reflexion
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• Confirmation Bias
• Filterblasen, 

Echokammern & 
Schweigespiralen

• False-consensus effect

• Mediationsfunktion
• Gatekeeping
• Interesse an 

Aufmerksamkeit
• beeinflussbar

• epistemische Abhängigkeit 
und epistemisches Vertrauen

• Expertise und 
Glaubwürdigkeit

• Kontrolle & Kritik
• Konsens
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